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Vorerst kein Verkauf von Jack Wolfskin

 Gesellschafter mit sehr dynamischer Geschäftsentwicklung hochzufrieden

Frankfurt, den 21. April 2011. Die Gesellschafter der Jack Wolfskin GmbH & Co. 

KGaA, Idstein, Taunus, wollen das Unternehmen angesichts seiner sehr dynamischen 

Geschäftsentwicklung vorerst nicht verkaufen. Im angelaufenen Geschäftsjahr 2011

weist Jack Wolfskin eine Umsatz-, Absatz- und Ertragsentwicklung auf, die deutlich über 

den ursprünglichen Planungen liegt. Allein im Monat Februar stieg das Vorordervolumen 

des Handels um rund 47 % gegenüber dem Vorjahr. „Die Gesellschafter sind mit der 

Entwicklung von Jack Wolfskin hochzufrieden“, sagt Stephan Jaax, Managing Director 

von Quadriga Capital, die gemeinsam mit Barclays Private Equity die meisten Anteile an 

dem Unternehmen hält.

Die sehr dynamische und über den Erwartungen liegende Geschäftsentwicklung hat die 

Gesellschafter auch veranlasst, die ursprünglichen Bewertungsmaßstäbe zu überden-

ken, die die aktuelle Lage von Jack Wolfskin noch nicht berücksichtigen konnten. Au-

ßerdem wollen die Gesellschafter dem Unternehmen Raum geben, die Nachhaltigkeit 

der dynamischen Entwicklung zu belegen und insbesondere die bestehenden Wachs-

tumspotentiale auf den Auslandsmärkten intensiv zu nutzen. „Deshalb erscheint es uns 

sinnvoll, den laufenden Verkaufsprozess einzufrieren“, sagt Michael Bork, Managing 

Director von Barclays Private Equity.  Die Kaufinteressenten wurden entsprechend in-

formiert. „Zu gegebener Zeit werden wir neu entscheiden, wann der zunächst eingefro-

rene Verkaufsprozess fortgesetzt wird“, sagt Jaax weiter.

Über Quadriga Capital: Quadriga Capital ist eine auf Eigenkapitallösungen für mittelständische 
Unternehmen spezialisierte Beteiligungsgesellschaft. Schwerpunkt des Beteiligungsunterneh-
mens sind die Lösung von Nachfolgeregelungen, die Verselbständigung von Konzernunterneh-
men, die Finanzierung von Wachstumsstrategien und die Unterstützung von strategischen Neu-
ausrichtungen. Seit über 20 Jahren werden unternehmerische Beteiligungen in Deutschland, der 
Schweiz, in Österreich und den Benelux Staaten erworben - seit mehr als zehn Jahren auch in 
Russland. Kommanditisten sind institutionelle Anleger, wie internationale Pensionsfonds und 
Versicherungsgesellschaften.



Über Barclays Private Equity 1979 in Großbritannien gegründet, ist Barclays Private Equity 
einer der führenden europäischen Eigenkapital-Investoren mit rund 45 Investment Professionals 
in sieben Büros weltweit. In den vergangenen 32 Jahren wurde Eigenkapital in mehr als 350 
Transaktionen, hauptsächlich mittelständische Buy-Outs, investiert. Das Portfolio umfasst aktuell 
knapp 60 Gesellschaften. Seit 1998 ist Barclays Private Equity mit seinem Münchner Büro im 
deutschsprachigen Raum vertreten. Es hat in den vergangenen Jahren eine Vielzahl von Trans-
aktionen begleitet wie z.B. GHD, ratioform, Computerlinks, Hornschuch, TUJA, Siteco, Eschen-
bach, Minimax, Jack Wolfskin, Schneider Versand und ETIMEX. Barclays Private Equity ist Teil 
von Barclays Capital, dem Investmentbanking-Bereich der Barclays Group. Barclays Capital ist 
mit rund 25 Prozent an den Fonds beteiligt, der weitaus größte Anteil wird von institutionellen 
Investoren weltweit getragen.
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